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Optimisten messen sich  

St. Gallischer Yachtclub organisiert am 24./25. Mai eine 
Punktemeisterschaft für Optimisten  

rorschach. Die Mitglieder des St. Gallischen Yachtclubs Rorschach (SGYC) 
wählten Peter Schmid zu ihrem neuen Präsidenten. Er übernimmt das Amt von 
Thomas Kellenberger.  

MICHAEL SEGERT  

An der diesjährigen Hauptversammlung des SGYC stand turnusgemäss die Wahl 
des Vorstands an. Alle Mitglieder, ausser der Clubwirtin Ursula Bucher und 
Präsident Thomas Kellenberger, stellten sich zur Wiederwahl und wurden 
einstimmig in ihrer Funktion bestätigt.  

14 Jahre im Vorstand 

Thomas Kellenberger trat auf eigenen Wunsch nach 14 Jahren Vorstandsarbeit, davon 8 Jahre als Präsident, von seinem 
Amt zurück. Der Neuwahl des Präsidenten war ein lange währendes Suchverfahren, teilweise mit Hilfe einer 
Findungskommission, vorausgegangen. Es erweist sich zusehends als schwieriger, ehrenamtliche Positionen in einem 
Verein zu besetzen. Umso zufriedener waren die Mitglieder, dass sie in der Person von Peter Schmid einen gestandenen 
Segler und ein langjähriges Mitglied des SGYC als würdigen Nachfolger zum Präsidenten wählen konnten. 

Die weiteren Traktanden gaben wenig zu reden, und der scheidende Präsident bewies, dass so ein Anlass bei der 
richtigen Führung zügig vorankommt. Länger verweilte die Versammlung bei der Aufnahme der neuen Mitglieder. Nach 
kurzer Vorstellung wurden mit Applaus acht neue Aktivmitglieder, teilweise mit Partnermitgliedschaften, aufgenommen. 

Optimist – der Pferdetrog 

Anschliessend berichtete das Organisationskomitees über die Optimisten-Regatta am 24. und 25. Mai. Zu dieser 
Veranstaltung erwartet der SGYC zwischen 80 und 100 jugendliche Segler im Alter von 8 bis 14 Jahren aus den 
Anliegerstaaten des Bodensees. Der Optimist ist das Sportgerät, mit dem Kinder Segeln lernen. Entwickelt wurde er vor 
60 Jahren vom Konstrukteur Clark Mills in Florida mit dem Ziel, ein einfaches und günstiges Boot für Jugendflotten zu 
bauen. Mills selber fand, dass sein Schiff «wie ein Pferdetrog aussieht». Heute ist der Optimist mit mehr als einer halben 
Million Booten die am weitesten verbreitete Bootsklasse der Welt. Allgemein anerkannt ist, dass die besten Optimisten-
Segler die Segelstars der Zukunft sind. 

Mit der Regatta nimmt der SGYC seine fast vergessene Tradition erfolgreicher und wohlklingender Regatten wie Olma-
Cup, Kornhaus-Regatta oder Seerestaurant-Cup wieder auf.  

Engagiert zeigten sich die Mitglieder des SGYC beim Aufbringen des Budgets für die Regatta. Nachdem sich bereits im 
Vorfeld einige Mitglieder als Gönner mit namhaften Beträgen geoutet hatten, wollten noch viele andere ebenfalls einen 
Beitrag leisten. So war das Budget in kürzester Zeit beisammen. Die Regatta ist auch Ausdruck der neubelebten 
Jugendarbeit des SGYC. Seit zwei Jahren wird im Verbund mit dem Segelclub Rietli jeden Mittwoch intensiv mit der 
Jugend trainiert. 

Optimisten-Jollen kämpfen am 24./25. 
Mai um die Optimisten-
Punktemeisterschaft.  
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